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Gebetsleiterschaft praktisch 
22 WICHTIGE PUNKTE FÜR DIE LEITERSCHAFT 
 
Wo stehst du als Gebetsleiter? Wo möchte der Herr dir Wachstum geben?  
Mit den folgenden Fragen kannst du eine Bestandsaufnahme machen und 
mitbekommen, wo der Heilige Geist dich in deiner Leiterschaft stärken und weiterführen 
will. 

1. Gebetsleiter sind überzeugt: Gott baut sein Reich. 
Wieviel Vertrauen hast du in Gebetszeiten in den Herrn? Wieviel Zeit nimmst du dir, 
Gottes Stimme zu hören und seine Pläne zu erhalten? Wie sehr glaubst du, dass du als 
Leiter die Gebetszeiten vorbereiten musst? Hast du Lasten vom Herrn oder eigene 
Lasten? 

2. Gebetsleiter sind überzeugt: Jedes Gebet fängt im Himmel an. 
Was ist damit gemeint: Jedes Gebet fängt im Himmel an? 

3. Gebetsleiter sind überzeugt: Gebet ist Beziehung und Kommunikation mit Gott. 

4. Gebetsleiter sind überzeugt: Gebet ist Weltregierung mit Gott und Regentschaft. 
Spielst du Anbetung und Gebet noch gegeneinander aus? Beziehung gegen 
Weltregierung? Bei welcher Seite darfst du noch dazulernen? 

5. Gebetsleiter sind überzeugt: Gott erhört Gebet. 
Bist du überzeugt, dass Gott Gebet erhört? Hast du jemals in der Bibel geforscht nach 
der Verheißung, dass Gott Gebet erhört? 

6. Gebetsleiter sind überzeugt: Ich kann andere nur in den Raum hineinnehmen, den 
ich selbst mit dem Herrn habe. 
In welche Räume kannst du Leute hineinnehmen? 

7. Gebetsleiter sind sicher in ihrer Leiterschaft. 
Welche Art von Leiter bist du? 

8. Gebetsleiter trainieren Gebet. 
Was muss deine Truppe lernen? Können alle öffentlich, laut beten und sich 
einbringen? 

9. Gebetsleiter benötigen den Heiligen Geist. 
Bist du geistgetauft oder möchtest du es werden? Bist du bereit für die Herrschaft des 
Heiligen Geistes? Sind deine Beter geistgetauft? Wenn nicht, wie kann sich das 
ändern? 

10. Gebetsleiter sind Trainer des Geistes. 

11. Gebetsleiter verstehen es, die Gegenwart Gottes zu verwalten. 
Kannst du deine Truppe in den Geist bringen oder appellierst du nur an ihren Willen? 
Musst du die Truppe jedes Mal fast „hochheben“ oder sind sie trainiert eigenständig 
sofort mit dir abzuheben? Seid ihr „Helikopter“ oder „Lange-Rollbahn-Beter“? 
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12. Gebetsleiter nehmen Sünde nicht leicht. Reinheit und Gerechtigkeit ist unsere 
stärkste Waffe im Gebet. 
Wie geht ihr als Gebetstruppe mit Sünde um? Warum ist Sünde nicht privat und 
warum ist sie gefährlich? Warum ist Gerechtigkeit so wichtig im Gebet? 

13. Gebetsleiter wissen um die Wichtigkeit von Beziehungen. 
Warum sind Beziehungen so wichtig im Gebet? Wie kannst du die Beziehungen in 
deiner Truppe stärken? Was bedeutet es, einander im Geist zu erkennen? 

14. Gebetsleiter wachsen in Autorität. 
Wie wächst deine Autorität? Wann hast du keine Autorität? 

15. Gebetsleiter werden Nationen-Verständnis trainieren. 
Kennst du Gottes Herz für Städte und Nationen? Inwieweit denkst du schon in Städten 
und Nationen? Fällt es dir leicht für Nationen zu beten? 

16. Gebetsleiter wollen die 5 Stränge von Gebet zusammenführen. 
Was sind die 5 Stränge im Gebet?  

17. Gebetsleiter führen neue Gebetsarten ein & trainieren sie. 
Wie viele Gebetsarten gibt es ungefähr und in welchen bist du stark? 

18. Gebetsleiter bekommen die unterschiedlichen Gaben in ihrer Gruppe mit. 
Kennst du deine Beter? Was für Gaben haben sie; welche Art von Betern sind dir 
anvertraut? Setze sie nach ihren Gaben ein. 

19. Gebetsleiter lieben es, zu prägen und zu jüngern. 

20. Gebetsleiter werden immer ihre Truppe weiterbilden wollen. 
Wie jüngerst/ prägst du deine Truppe? Wie können die Beziehungen vertrauter 
werden, damit Hunger nach Jüngerschaft und Fortbildung hervorkommen können? 

21. Der Gebetsleiter und der Pastor … 
Wie ist deine Beziehung zu deinem Pastor oder Leiter? Auf was musst du achten? 

22. Gebetsleiter suchen Mandatsträger & entwickeln Fahrpläne. 
Was sind Mandate und Fahrpläne? Bist du ein Mandatsträger? Wenn ja, von welchem 
Herzensanliegen Gottes oder welcher Nation? 


